
Postwurfsendung an sämtliche Haushalte

Ausgabe 224 Juli 2000

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT OBERBERGKIRCHEN

Einstellung einer/eines Auszubildenden zum 1. September 2001

Oie Verwaltungsgemeinschaft Oberbergklrchen stellt zum 1. September 2001

elne(n) Auszublldende(n) für den Ausbildungsberuf zur/zum Verwaltungsfachangestellten,
Fachbereich Kommunalverwaltung und Allgemeine Innere Verwaltung des Freistaates Bayern ein.

1ie insgesamt dreijährige Ausbildung setzt sich aus der praktischen Ausbildung im Rathaus und der theo­
retischen Ausbildung in der Berufsschule in München zusammen.
Der Ausbildungsberuf des Verwaltungsfachangestellten bietet ein interessantes und abwechslungsreiches
Aufgabenfeld. Im Lehrplan sind Bereiche wie Kommunalrecht, Sozialhilfe, Sozialversicherung, Finanzver­
waltung und Privatrecht, um nur einige hiervon zu bezeichnen, enthalten. Während des Praktikums erhält
die/der Auszubildende Einblicke in diese Bereiche und lernt den Umgang mit den Bürgern kennen. Vor­
aussetzung für die Bewerbung ist der qualifizierte Hauptschulabschluss oder die mittlere Reife.

Haben Sie Interesse?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisse usw.) an
folgende Adresse:

Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen, Persona/stelle, Hofmark 28, 84564 Oberbergkirchen.

Für Fragen steht Ihnen Herr Obermaier, Telefon: 08637/9884-22 zur Verfügung.

Öffnungszeiten

Oberbergkirchen
Tefefax-Nr.
Lohkirchen
Schönberg
Zangberg

Tel./Fax:

08637/9884-0
08637/9884-10
08637/213
08637/256
08636/291

Geschäftsstelle/Anlaufstellen:

Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
00. auch 14.00 - 18.00 Uhr
Mo. 16.00 - 18.00 Uhr
OL + 00. 16.00 -18.00 Uhr
Mo. 16.00 -18.00 Uhr
00. 17.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden:

Mo. 09.00 - 11.00 Uhr
00. 14.00 - 18.00 Uhr
00. 16.30 - 18.00 Uhr
00. 16.00 - 18.00 Uhr
Mo. 17.00 - 18.00 Uhr
00. 17.00 -18.00 Uhr



Ferienprogramm 2000
Mit Hilfe vieler Vereine und Gruppen aus den vier Mitgliedsgemeinden der Verwattungsgemeinschaft Oberbergkir­
ehen kann wieder ein vielseitiges und abwechslungsreiches Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche angeboten
werden. Mit dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes erhält nun jeder Haushalt ein Exemplar des Ferienprogramms.
Jedes Kind oder Jugendliche/r der sich an Veranstaltungen des Ferienprogramms beteiligen möchte muss von der
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen oder von den AnlaufsteIlen der Mitgliedsgemeinden Lohkirchen. Schön·
berg und Zangberg zu den jeweiligen Öffnungszeiten einen Ferienpass zum Preis von 4,·· DM erwerben. Die Einver·
ständniserklärung, die im Inneren des Ferienpasses eingearbeitet ist, muss von dem/den Erziehungsberechtigten
unterschrieben sein. Diese Einverständniserklärung gilt dann für alle Veranstaltungen die das Kind oder die/der Ju·
gendliche besucht. Der Ferienpass ist unbedingt zu jeder Veranstaltung mitzubringen. Für die Vereine bzw. Gruppen
ist es wirklich zwingend erforderlich, dass jeder Teilnehmer seinen Ferienpass, versehen mit der Unterschrift der/des
Erziehungsberechtigten vorzeigt. Alle Veranstaltungen, an denen der Passinhaber teilnimmt, werden in den Ferien­
pass eingetragen. Sollte während der Sommerferien ein Ferienpass verloren gehen, wird selbstverständlich ein ko­
stenloser Ersatzpass ausgestellt. Wenn so viele Veranstaltungen besucht werden, dass ein Ferienpass nicht aus­
reicht, wird natürlich auch ein zweiter Pass ebenfalls kostenlos ausgegeben.
Für alle, die am Ferienprogramm teilnehmen haben wir wieder ein kleines Überraschungsgeschenk vorgesehen. Wie
auch in den Vorjahren sind sämtliche Veranstaltungen des Ferienprogramms versichert, diese Versicherung wird
hierfür immer eigens abgeschlossen.
Nach Beendigung des Ferienprogramms sollen dann wieder alle Ferienpässe bis zum 29. September abgegeben
werden. Unter den eingegangenen Pässen werden dann noch tolle Preise verlost. Abgegeben werden können dir
Ferienpässe bei der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen oder in den Gemeindekanzleien der übrigen Mit­
gliedsgemeinden. Es reicht selbstverständlich auch, wenn der Ferienpass im Briefkasten eingeworfen wird.
Zum Schluss haben wir noch eine Bitte: Wenn Ihr Euch zu einer Veranstaltung angemeldet habt und dann doch nich
teilnehmen könnt, meldet Euch doch bitte beim.Veranstalter ab, damit Kinder, die auf der Warteliste stehen, für Euch
nachrücken können. In den vergangenen Jahren mussten oft Kinder zuhause bleiben, obwohl noch Plätze bei Veran­
staltungen frei gewesen wären. Außerdem bitten wir auch dafür um Verständnis, dass bei Ausflügen nur angemeldete
Kinder mitgenommen werden können, da die Sitzplätze in den ausgeliehenen Bussen begrenzt sind.
Wir hoffen, dass wir ein Ferienprogramm zusammengestellt haben, das nach Eurem Geschmack ist und wünschen
allen beteiligten viel Spaß und einen unfallfreien Verlauf.

Hannah Regina Auer, Aubenham 7,
Oberbergkirchen;
Lea lania Gabriele K1ust, Riedlstraße 12,
Zangberg;

Anton Schwinghammer, Weihprechüng 4,
Oberbergkirchen;
Maria Lohr, Peitzing 12, Schönberg;
lheresia Hoferer, Hofmark 28, Zangberg;
Ottilia Hamburger, Taubenthai 37, Zangberg;

AUSZUG AUS DER VERBANDSVER­
SAMMLUNG VOM 29. MAI 2000

Internetauftritt
Es wurde darüber beraten, die wichtigsten Informa·

tionen über die Gemeinden sowie das Mitteilungsbla\
im Internet zu veröffentlichen. Die Gestaltung der In­
ternet-Seiten wird die Vgem selbst vornehmen. Die
Gemeinschaftsversammlung sprach sich dafür aus,
Informationsseiten im Internet zur Verfügung zu stei­
len.

Einführung von Hundemarken
Die Gemeinschaftsversammlung sprach sich für die

Einführung einheitlicher Hundemarken aus, in den
Mitgliedsgemeinden, die eine Hundesteuer erheben.

Lebensmitlelhygiene
Herr Märkl erläuterte, dass im Lebensmittelbereich

bei Vereinsfesten usw. ein Nachweis über eine durch­
geführte Schulung zur Lebensmittelhygiene erforder­
lich ist. Ein 'entsprechender Vortragsabend könne im
Mitteilungsblatt zu gegebener Zeit angeboten werden.
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RÜCKSICHTNAHME UNTER DEN
NACHBARN IST GEWÜNSCHT

Wer hat nicht selbst schon vielfach die unange­
; nehme Erfahrung störender Lärmbeeinträchtigungen
: gemacht? Selbst reagiert man ja auf die Einwirkungen
: von Lärm ganz unterschiedlich. Je nachdem, wie sich ~
~ die eigene psychische Verfassung darstellt, stellt die
~ Lärmeinwirkung eine größere oder kleinere Belastung :
1 dar. ~
: Neben dem Straßenlärm stört die meisten Bürger ;
.'• u. a. der Lärm, für den der Nachbar verantwortlich,
• gemacht werden kann. Unter den ruhestörenden

Haus- und Gartenarbeiten versteht man insbesondere
~ das Arbeiten mit Kreissägen, Motorsägen und Rasen­
~ mähern. Gewerbliche Arbeiten und die Tätigkeiten in
~ der Landwirtschaft werden davon nicht erfasst. Durch
~ Ruhestörungen werden vielfach Nachbarstreitigkeiten
~ verursacht, die man größtenteils unter dem Gebot der •
: gegenseitigen Rücksichtnahme vermeiden könnte. ~
~ Denn beim Lärm des Nachbarn handelt es sich im ~
~ Gegensatz zum Autolärm um eine beeinflussbare ~

Größe. Was ist es denn eigentlich, was den einzelnen ;
~ auf die Palme bringt? ~· ,,
•• Eine Kreissäge oder ein Rasenmäher zur Unzeit:
l, (auch Sonntags) betrieben ~
•• Das unnötige Laufenlassen von Kraftfahrzeug- ~
~ motoren 1
~ .
I· Eine dröhnende Hifi-Anlage bei offenen Woh- 1
~ nungsfenstern oder im Kraftfahrzeug :
~. Eine geräuschvolle Party u.v.a. ;, ,, }

~ Alles Dinge, die unmittelbar zu beeinflussen sind und ~

~ letztendlich vom guten Willen und vom Verständnis für :
~ den anderen abhängen, ob sie noch tolerierbar sind ~

: oder nicht. ~

~ Gesetzliche Regelungen nützen wenig, wenn Unver- ~

~ ständnis und auch Rechthaberei Motive des Handels ~

sind. Das Sicherste, das Effizienteste und das im ;
~ Interesse einer guten nachbarschaftlichen Beziehung :

Sinnvollste ist wohl das miteinander Reden. Rück- ,
, sichtslosigkeit und Egoismus finden dort keinen;
~ fruchtbaren Boden, wo man miteinander spricht. Im :
: Gegensatz dazu wird überall dort eine gewisse Span- ~

~ nung entstehen, wo ein Rechtsanspruch mit Hilfe ;
J Dritter (Gerichte oder Polizei) erzwungen wird. I
I",,,.., ,..,,, .• '" J "'~"'~'_I ,.""1 .. '" .. .., "'~';"''''''''.I_.I'' "'''''''.1",,,,1

fUr das Milleilungsblatt

"August 2000"

GEMEINDE

OBERBERGKIRCHEN

Giftmobil - Einsatzplan ­
Termin für das 2. Halbjahr 2000

Gemeinde Oberbergkirchen:
24.07.2000 15.00 -15.30 Uhr

Neuer Wertstoffhof

Die Gemeinde Oberbergkirchen

sucht zum 01.092000 eine
Reinigungskraft für die Turnhalle.

Die Anstellung wird im Rahmen eines geringfügi­
gen Beschäftigungsverhältnisses erfolgen.

Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte

bis Montag, 17. Juli 2000

an die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkir­
chen, Hofmark 28, 84564 Oberbergkirchen.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Obermaier unter
der TeI.Nr. 08637/9884-22 zur Verfügung.

Wir bitten Sie, Ihrer Bewerbung einen Lebenslauf
beizufügen.

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS­
SITZUNG VOM 15. JUNI 2000

Bauanträge
Der Gemeinderat nahm das Bauvorhaben über den

Neubau eines Wohnhauses mit Garagen in der Pfäf­
finger Straße 14 in Oberbergkirchen zur Kenntnis.
Einer Behandlung im Genehmigungsfreistellungsver­
fahren wurde zugestimmt.

Ebenso zur Kenntnis genommen wurde der
Bauantrag über die Errichtung von Garagen in der
Pfarrer-Kapp-Straße 6 in Oberbergkirchen.

Antrag auf Erlaubnis nach dem Denkmalschutzgesetz
Gegen den o.g. Antrag der Katholischen Pfarrkir­

chenstjftung Oberbergkirchen für das lnstandsetzen
der Kirchenfenster mit Glasgemälde und die Restau­
rierung der Malereifragmente an der Südfassade des
Chorraumes wurden keine Einwände erhoben.
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Zuschussantrag
Für die Konservierung I Restaurierung I Schutz·

verglasung der GlasmalereIfenster der Pfarrkirche in
Oberbergkirchen wird der Kirchenstiftung St.
Bartholomäus in Oberbergkirchen ein Zuschuss in
Höhe von 5 % der Kosten, max. 2000 DM, gewährt.

Örtliche Rechnungsprufung: Feststellung der Jahres·
rechnung 1999

Zum Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung
der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 1999 wur·
den keine Einwendungen erhoben. Einige vom
Rechnungsprüfungsausschuss aufgeworfene Fragen
wurden in der Gemeinderatssitzung geklärt.

Die 1999 nachträglich angefallenen Haus·
haltsüberschreitungen, soweit sie erheblich waren und
nicht bereits in früheren Gemeinderatssitzungen
beschlossen wurden, sind nachträglich genehmigt
worden.

Die Jahresrechnung für 1999 wurde mit folgenden
Ergebnissen festgestellt:

a) Feststellung des Ergebnisses:
Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt:
2.753.184,97 DM;
Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt:
1.152.089,89 DM;
Gesamthaushalt: 3.905.274,86 DM

b} Stand des Vermögens und der Schulden:
Entnahme aus der allg. Rücklage: 59.807,82 DM;
Rücklagenstand am 31.12.1999: 167.332,15 DM;
Schuldenstand am 31.12.1999: 3.266.375,98 DM.

ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG

Der Vorhaben· und Erschließungsplan .Gewerbe­
betrieb Linn· liegt erneut zur öffentlichen Einsicht·
nahme für jedermann noch bis zum 18. Juli aus.

WAHL IN DER HALLENSPORTAB·
TEILUNG DES SVO

Im SVO werden seit geraumer Zeit sportliche Betä­
tigungsmöglichkeiten angeboten, die vorzugsweise in
unserer Sporthalle ausgeübt werden. So war es nur
folgerichtig, die Strukturierung des SVO den neuen
Offerten anzupassen. Dazu wurde nunmehr eine Ab­
teilung .Hallensport" geschaffen, die zur Zeit die
Sportarten Aerobic, Basketball und Kyokushin-Karate
umfasst. Es ist ferner beabsichtigt, zukünftig auch
Volleyball anzubieten. Um das Interesse an Volleyball
auszuloten, werden Interessenten für Volleyball ge­
beten, sich bei Christel Pieper, Tel.: 08637/7403 zu
melden.

Die Formierung der Abteilung "Hallensport" fand in
einer Sitzung am 31.05.2000 unter Leitung des 1. Vor·
standes des SVO, Herrn S. Gossert statt. Als Verant·
wortliche für diese Abteilung wurden in dieser Sitzung
folgende Personen gewählt

1. Abteilungsleiterin: Christel Pieper
2. Abteilungsleiter: Helmut Weiss
Kassier: Ernst Gossert
Schriftführerin: Gaby Keller

Als jährliche Spartenbeiträge für Aerobic, Basket-
ball bzw. Volleyball wurden festgesetzt:

für Erwachsene: 20,00 DM
für Jugendliche ab 14. Lebensjahr: 10,00 DM
für Kinder bis 14. Lebensjahr: 5,00 DM

Alle an der Sitzung beteiligten Personen freuten
sich über das in letzter Zeit gestiegene sportliche
Interesse in Oberbergkirchen und insbesondere
darüber, dass diesem durch unsere neue turnhalle
nachgekommen werden kann. Mit dem Wunsch, dass
alle Abteilungen auch in Zukunft durch die Sportler
rege unterstützt werden, wurde die Sitzung beendet.

(Bericht: G. Keller)

FOLIENCONTAINER AM BAUHOF

Ab Montag, dem 3. Juli bis Montag, dem 10. Juli
werden von den Jagdgenossenschaften Irl und Ober·
bergkirchen Foliencontainer am Bauhof aufgestellt. ~

Die Silofolien sind sauber und gebündelt abzugeben. ~. ,,~ ..

Sommerfest 2000
Am Samstag, dem 22. Juli 2000

veranstaltet die Grund- und Teilhaupt­
schule I OberbergkirchenjZangberg

von 10,00 bis 14.00 Uhr

ein 5 0 m m e r fes t.
Es findet bei jedem Wetter an der Schule

Oberberg kirchen statt.
Nach einem "offiziellen Teil" mit Vorführun­
gen der Schüler sorgt der Elternbeirat für

das leibliche Wohl.
Die Kinder bieten Spiel und Spaß zur

Unterhaltung an.
Alle Interessierten sind dazu herzlich

eingeladen.

VIER MEISTERTITEL FÜR DEN
SV OBERBERGKIRCHEN

Mit einem sensationellen Erfolg beendete der SV
Oberbergkirchen die Spielsaisan 1999/2000. Krönung
der Nachwuchsarbeit waren drei Meisterschaftstitel bei
den Jugendmannschaften.

Die A·Jugend, bei der eine Spielgemeinschaft mit
der SpVgg Zangberg besteht, stellte mit dem 5:1 Sieg
in Neumarkt-Sankt Veit die Meisterschaft sicher. Trai·
ner Alfans Baumann ist natürlich stolz auf seine
Schützlinge, die im Verlauf der Verbandsrunde von
zehn Spielen acht Siege sowie ein Unentschieden
erreichten und nur einmal als Verlierer den Platz ver­
lassen mussten.
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Souverän beendete die B-Jugend mit zehn Punk­
ten Vorsprung auf den Verfolger TSV Kienberg die
Meisterschaftsrunde. Hier hatte das Trainergespann
Anton Denk und Josef Gillhuber ganze Arbeit geleistet.
Denn die Mannschaft beendete ohne Niederlage die
Rundenspiele. Dabei erzielte von den 91 Toren der
Torschützenkönig Ralf Baldauf allein 51 Treffer. Zum
Sieg reichte der Einsatz von nur 14 Spielern, ein Zei­
chen von gutem Mannschaftsgeist und großem Enga­
gement.

Den dreifachen Erfolg des SV rundete die C-Ju­
gend unter ihren Trainern Ralf Schallerburger und
Johann Adler ab. Hier ging es knapp zu, denn bis zum
Abschluss musste um die Meisterschaft gebangt wer­
den. Diese wurde dann aber schließlich mit nur einem
Punkt Vorsprung vor dem TSV Buchbach sicherge­
stellt. Die hervorragende Leistung der Mannschaft wird
aber durch das Torverhältnis 107 zu 15 unter Beweis
gestellt.

Zur Freude der Vereinsführung gab es dazu noch
bei der 2. Mannschaft einen Meistertitel, womit Trainer
. 'lgust Kapser mit seinen Mannen in die B-Klasse
.....Jfsteigt. Der SV Oberbergkirchen kann damit die
p.rfolgreichste Fußballabteilung im Landkreis Mühldorf

.tweisen.
Die Arbeit der 15 Trainer hat sich gelohnt. Sie ha­

ben dazu beigetragen, dass im Raum Oberbergkir·
chen mit den Nachbargemeinden der Jugend eine
sinnvolle Freizeitgestaltung geboten und die Gemein­
schaft gepflegt wird. (BerichVFoto: Helmut Rasch)

GEMEINDE

lOHK/ReHEN

Giftmobil- Einsatzplan ­
Termin für das 2. Halbjahr 2000

Gemeinde Lohkirchen:
20.07.2000 13.00 - 13.30 Uhr

Feuerwehr

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS­
SITZUNG VOM 15. JUNI 2000

Bauanträge
Dem Bauantrag über den Anbau an das beste­

hende Einfamilienhaus in der Hauptstraße 12 in Loh­
kirchen wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Investitionsprogramm und Finanzplan 1999-2003;
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2000

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Finanzplan

Jahr Einnahmen Ausaaben

1999 2.390.800 2.390.800

2000 2.673.500 2.673.500

2001 3.460.000 3.460.000

2002 1.640.000 1.640.000

2003 1.474.600 1.474.600

I nvest iti 0 nsp rog ram m

Jahr Ausaaben

1999 1.070.000

2000 1.590.000

2001 2.374.000

2002 539.000

2003 214.000

Der Haushaltsplan schließt im Verwaltungshaushalt in
den Einnahmen und Ausgaben mit 1.072.000 DM, im
Vermögenshaushalt mit 1.601.500 DM. Die Hebesätze
werden wie folgt festgesetzt Grundsteuer A (land- und
forstwirtschaftliche Betriebe): 450 v.H., Grundsteuer B
(sonstige Grundstücke): 360 v.H. und Gewerbesteuer:
320 v.H.
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In der Haushaltssatzung ist eine Ermächtigung zur
Aufnahme von Darlehen bis zum Höchstbetrag von
435.000 DM vorgesehen. Im Vermögenshaushalt sind
insbesondere Ausgaben veranschlagt für die
Dorferneuerung, den Wegebau, Bauhofneubau und
den Ausbau der Wasserversorgung.

Abwasserbeseitigung
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Hauptkanal

in der Hauptstraße bis zum westlichen Ortsende zu
verlängern. Vom Ingenieurbüro Zink & Partner soll
eine entsprechende Ausschreibung vorgenommen
werden. Die Verlängerung ist erforderlich, da entlang
der Hauptstraße der Gehweg gebaut werden soll.

Ebenso wurde beschlossen, dass das Regenwas­
ser der Staatsstraße 2091 von der Raiffeisenbank
Lohkirchen bis zum Postgebäude über die gemeindli­
che Kanalisation entsorgt werden soll. Mit dem Stra­
ßenbauamt Rosenheim ist eine entsprechende Ver­
einbarung zu schließen

Hinsichtlich einer gemeinsamen Kläranlage mit der
Gemeinde Schönberg wurde vom Bürgermeister die
Vergleichsberechnung vom Ingenieurbüro Rinner er­
läutert. Für die Gemeinde bietet der gemeinsame Bau
finanzielle Vorteile. Man war sich einig, dass ein
Gespräch über den Bau dieser Kläranlage mit
Vertretern aus der Gemeinde Schönberg geführt
werden soll.

Dorferneuerung
Die Parkbucht bei der Bäckerei Jung-Fichtl soll mit

einem Pflaster ausgebaut werden. Vorzugsweise soll
ein Granitgroßsteinpflaster verwendet werden, sofern
preislich noch vertretbar.

Es wurde auch beschlossen, im Zuge des Baues
der Parkplätze nördlich des Pfarrhofes auch den ge­
planten Wendeplatz und die Zufahrt zum Friedhof zu
erstellen.

Änderung der Kindergartenardnunq
Der Gemeinderat beschloss, den Kindergartenbei­

trag im Kindergarten der Gemeinde Lohkirchen für die
Kinder, die über 12.00 Uhr hinaus beaufsichtigt wer­
den, von 80,00 DM auf 90,00 DM anzuheben.

ANNA HABERGER WURDE 80 JAHRE

Kürzlich konnte Frau Anna Haberger aus Haber­
sam 7 ihren 80. Geburtstag feiern. Für die Gemeinde
gratulierte Bürgermeister Konrad Sedlmeier.

TURMKREUZ FÜR DIE LOHKIRCHENER
PFARRKIRCHE

Die Kirchturmrenovierung in Lohkirchen geht in die
Endphase. Das prächtige Turmkreuz, eine hervorra­
gende Handwerksarbeit, welche der Schmied val.
Wotting im Jahr 1887 gefertigt hatte, erstrahlt wieder
im neuen Glanz. Wie die Metallrestaurierungsfirm,
Haber und Brandner aus Regensburg mitteilte, ge-'
hörte das Kreuz mit seinen einmaligen lilienförmigen
Verzierungen zu den ersten Arbeiten im bayerischen
Raum, die galvanisch vergoldet wurden. Bei der Über­
gabe des sakralen Kunstwerkes zeigten sich Pfarrer
Paul Janßen, der Vertreter des erzbischöflichen Bau­
referates und Architekt Georg Maierhafer erfreut über
die gelungene Restaurierung.

Inzwischen konnte das Turmkreuz auf dem hohen
gotischen Turm wieder aufgerichtet und das oberste
Gerüst abgebaut werden, sodass das Kreuz weit ins
obere Rottal grüßt. Wie Pfarrer Paul Janßen berich­
tete, sind derzeit die Maler am Werk. dem Turm ein
neues Gesicht zu geben, nachdem die Schalllöcher zu
den Glocken erneuert, Mauerwerk und Gesimse aus
gebessert und die Sturmschäden mit Kupferblech be­
hoben wurden. Wenn dann die Gerüste fallen, wird de'"
Kirchturm wieder seinen ursprünglichen Sinn ertüllen.
als "Fingerzeig in den Himmel" den Glauben in Erinne­
rung rufen, mit dem Klang der Glocken zu Gebet und
Gottesdienst einladen und mit der Kirchturmuhr die
Zeit in Gottes Hand legen.

Fortschritte macht jetzt auch die Errichtung des
Pfarrheimes im alten Pfarrstadel. Der Einbau der Fen­
ster und Türen steht bevor, dann geht es, so hoffen
alle, zügig weiter.

(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

Seite 6 Milteilungsblall- Ausgabe 07/2000



GfMflNDf
••

SCHONBERG
Giftmobil- Einsatzplan ­

Termin für das 2. Halbjahr 2000

Gemeinde Schönberg:
20.07.2000 11.00 - 11.30 Uhr

Wertstoffhof

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS­
SITZUNG VOM 7. JUNI 2000

Bauanträge
Der Bauantrag über den Neubau eines Wohnhau­

<'<'!$ mit Garagen in der Birkenstraße 7 in Schönberg
Jrde vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

Das gemeindliche Einvernehmen wurde dem
luantrag über die Vergrößerung des Vordaches so­

Wie über den Balkoneinbau in Elsenbach 3 in
Schönberg erteilt.

Der Gemeinderat stimmte der Dachstuhlerneue·
rung in AugentaJ 4, Schönberg zu.

Gegen den Antrag auf Erlaubnis nach dem
Denkmalschutzgesetz zur Errichtung einer
thermischen Solarkollektorenanlage wurden keine
Einwände erhoben.
Flächennutzungsplan. Deckblatt Nr. 2: a) Behandlung
der Stellungnahmen der Träger Öffentlicher Belange

In der Sitzung am 01.03.2000 hat der Gemeinderat
beschlossen, den Flächennutzungsplan zu ändern.
Die Anregungen und Bedenken der Regierung von
Oberbayern, dem Amt für Landwirtschaft, dem Was-

rwirtschaftsamt Rosenheim und der Deutschen Te­
lekom wurden behandelt. Es wird an der Planung
··iverändert festgehalten. Lediglich redaktionelle
..,Iderungen werden vorgenommen.
bl Feststellungsbeschluss:

Der Flächennutzungsplan, Deckblatt Nr. 2 ein­
schließlich dem Erläuterungsbericht in der PIanfas­
sung vom 11.04.2000 und der in der Sitzung be­
schlossenen Änderungen wurde festgestellt. Er kann
nun zur Genehmigung an das Landratsamt Mühldorf
a.lnn weitergeleitet werden.
Vorhaben- und Erschließungsplan NuEP} _gestüt
Hinzing-, Behandlung der Stellungnahmen der TOB

Im Rahmen der öffentlichen Auslegung des Planes
wurden von folgenden TOB Anregungen und Beden­
ken vorgebracht: Landratsamt MOhldorf am Inn, Regie­
rung von Oberbayern, Amt für Landwirtschaft und Er­
nährung Altötting-Mühldorf, Wasserwirtschaftsamt
Rosenheim, Industrie- und Handelskammer, Deutsche
Telekom, Staatliches Gesundheitsamt Mühldorf am
Inn. Gravierende Änderungswünsche wurden nicht
vorgebracht, sodass vom Gemeinderat nur kleinere
Änderungen an den textlichen Festsetzungen be­
schlossen wurden.

Aufstellung eines Bebauungsplanes für Teilflachen in
Peitzing

Der Gemeinderat beschloss, den Bebauungsplan
Peitzing aufzustellen. Betroffen ist das Gebiel mit den
Flur-Nm. 1276, 1281 (Teilt!.), 1283,785 (Teilf!.), 1277,
783 (Tem!.), 1327 (TeilfI.), 1330/3. 1330, 1425 (Tem!.),
1267, 1268, Gmkg. Schönberg, das entsprechend
dem nachfolgenden Lageplan umgrenzt ist:

Soweit von den Eigentümern der Flur-Nm. 1267
und 1268, Gmkg. Schönberg, bis zum 27.06.2000
erklärt wird, dass die Aufstellung des Bebauungspla­
nes nicht gewünscht wird, sollen diese Grundstücke
aus dem Geltungsbereich herausfallen.
LOckenfüllungssatzung für die .Unter,~ Hofmar1<M; Be­
handlung der Stellungnahmen der TOB aufgrund der
öffentlichen Auslegung

Am 26.01.2000 wurde beschlossen, eine Lücken­
füllungssatzung für die MUntere Hofmar1<M aufzustellen.
Hauptziel war, den Neubau eines Wohnhauses auf
Flur-Nr. 224, Gmkg. Schönberg, zu ermögliche.!1. Der
Gemeinderat nahm die Stellungnahmen der TOB zur
Kenntnis. Aufgrund der Stellungnahmen von Herrn
Ludwig Hummel, des Landratsamtes Mühldorf am Inn
und des des Amtes für Landwirtschaft Mühldorf am
Inn, in denen massive Bedenken, insbesondere hin­
sichtlich des bestehenden Schweinezuchtbetriebes
vorgebracht wurden, sieht die Gemeinde davon ab,
das Aufstellungsverfahren für die Lückenfüllungssat­
zung weiter zu betreiben. Ein Satzungsbeschluss
wurde nicht gefasst.
Investitionsprogramm und Finanzplan 1999-2003:
Haushattssatzung und Haushaltsplan 2000;

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Finanzplan

Jahr Einnahmen Ausnaben

1999 3.663.100 3.663.100

2000 4.936.900 4.936.900

2001 3.938.600 3.938.600

2002 1.837.600 1.837.600

2003 1.858.000 1.858.000

Mitleilungsblatt - Ausgabe 07/2000 Seite 7



Investitionsprogram m

Jahr Ausnaben

1999 1.063.000

2000 1.801.000

2001 2.225.000

2002 124.000

2003 119.000

Der Haushaltsplan schließt im Verwaltungshaushalt in
den Einnahmen und Ausgaben mit 1.614.200 DM, im
Vermägenshaushatt mit 3.322.700 DM. Die Hebesätze
werden wie folgt festgesetzt: Grundsteuer A (land- und
forstwirtschaftliche Betriebe): 450 v.H., Grundsteuer B
(sonstige Grundstücke): 360 v.H. und Gewerbesteuer
330 v.H.

Beteiligung bei der Ausführung von Arbeiten im Zuge
der Abwasserbeseitigung

Der Gemeinderat steht der Erbringung von Beteili­
gungsleistungen im Zuge des weiteren Ausbaues der
gemeindlichen Abwasserbeseitigungsanlage positiv
gegenüber. Sofern seitens einzelner Beteiligter dieser
Wunsch geäußert wird, soll diesem entsprochen wer­
den. Dieses Interesse muss aber vor der Ausschrei·
bung bekundet werden. Der Stundensatz für die Be·
teiligungsleistungen wird auf brutto 25,.· DM festge­
setzt. Maschineneinsätze werden nach den Sätzen
des Maschinenringes vergütet.
Abwasserbeseitigung der Qrtsteile Gauling-Peitzing­
Steng-Kumpfmühl-Eschlbach-Hanging: Antrag auf
vorzeitigen Baubeginn

Delr Gemeinderat hat beschlossen für o.g. Ortsteile
einen Antrag auf vorzeitigen Baubeginn beim Was­
serwirtschaftsamt Rosenheim zu beantragen. Mit der
Erstellung der Planungsunterlagen wird Herr Dipl. lng.
(FH) Gams beauftragt. Diese Maßnahme eilt, da noch
in diesem Jahr Straßenbaumaßnahmen in Peitzing
durchgeführt werden sollen. Gleichzeitig sollten auch
die Kanalbaumaßnahmen in diesem Bereich in Angriff
genommen werden, um spätere Mehrkosten zu ver­
meiden.
Ausbau der Straße Schönberg·Peitzing, Erschließung
des Baugebietes Lerch IV und Fertigstellung der Er­
schließungsstraße in der Birkenstraße: Vorstellung
des Bauentwurfes und Ausschreibung der Bauarbeiten

Dem geänderten Bauentwurf für den Ausbau der
Straße von Schönberg nach Peitzing wurde zuge­
stimmt. Ebenso dem Angebot der OBAG vom
23.05.2000 für die Errichtung der Straßenbeleuchtung
im Baugebiet Lerch IV. Anstelle von vier Leuchten
sollen jedoch nur drei aufgestellt werden. Oie Tele­
kommunikationsleitungen der Deutsche Telekom sol­
len unterirdisch verlegt werden. Im Zuge dieser Bau­
maßnahme werden auch die Arbeiten für die 2. Aus­
baustufe in der Birkenstraße (Baugebiet Lerch J11) mit
ausgeschrieben.

SCHÖNBERGTREFFEN IM STUBAITAL

Es war ein Erlebnis für alle Teilnehmer, das erste
internationale Schönberg-Festival im Stubaital. Ver­
treter aus sechzehn Gemeinden mit dem Namen aus
Österreich, Deutschland und Belgien waren dem Ruf
nach Tiral gefolgt. Auch der Kreis Mühldorf war mit
seinem Schönberg vertreten. Der Sprecher der Orts­
vereine August Brams hatte die internationale Begeg­
nung vorbereitet. Der stattlichen Abordnung gehörten
neben dem Bürgermeister Alfred Lantenhammer auch
mehrere Vereinsvorstände an.

Die Musikkapelle der Schützenkompanie spielte
zum Willkommensgruß auf und geleitete die Abord­
nungen zum Festzeit. Zusammen mit den Vertretern
aus den anderen Gemeinden wurden die Gäste vom
Tiroler Landeshauptmann Weingartner und Bürger­
meister Franceschinel herzlich begrüßt. Anschließend
wurden alle Schönberg-Orte vorgestellt. Bei Tanzmu­
sik mit der Gruppe Motus bahnten sich die ersten Ver·
bindungen an.

Oie Fahrt zum Stubaier Gletscher am zweiten Tag
wurde für viele Beteiligte zu einem unvergesslichen
Ereignis. Wer allerdings seine SonnenschutzCfemr
vergessen hatte, der nahm als Andenken einen an­
ständigen Sonnenbrand mit nach Hause. Am dritten
Tag präsentierten sich die einzelnen Gemeinden irr.
Festzeit. Rechtzeitig war aus dem oberbayerischen
Schönberg der Elsassbäcker angereist und hatte Kü·
cherl mit dem Wappen der Gemeinde mitgebracht, die
reißenden Absatz fanden. Die Vorabendmesse in der
Pfarrkirche vereinte die Gläubigen im Frieden der Völ­
ker. Der Chor .Vocalegro· bot mit der Barockmesse für
Chor und Orchester eine musikalische Kostbarkeit.
Beim anschließenden bunten Abend zeigten verschie­
dene Gruppen Beiträge aus ihrer Region.

Der Frühschoppen mit dem Ausklang des Festivals
am Sonntag wurde von den "Fidelen Milsern" gestaltet
und von Radio Tirol ausgestrahlt.

(Bericht und Foto: Helmut Rasch)
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GOLDENE HOCHZEIT IM HAUSE
DEINBÖCK

Auf 50 Ehejahre können Anoa und Georg Deinböck
~urückblicken. Dies war Anlass, dass Bürgermeister
. ,Ifred Lantenhammer im Namen der Gemeinde dem
Jubelpaar Glück und Segen für das weitere gemein-

"me Leben wünschte und einen Geschenkkorb über­
reichte. (Bericht und Foto: Helmut Rasch)

GRÜNDUNG EINES SPD­
ORTSVERBANDES

Zu einer SPD·Versammlung konnte Helga Her­
brechtsmeier im Gasthaus Esterl die Unterbezirksvor·
sitzenden Richard Faser aus Mühldorf und Ralf
Kirslner aus Ebersberg begrüßen. In einem einführen­
den Referat ging Aichard Faser auf die Arbeit der SPD
im Kreistag und im Land Bayern ein. Dabei betonte er,
"9.$5 immer mehr Aufgaben und Kosten auf die untere
.ommunale Ebene verlagert werden. Als Beispiele
nannte er die Kürzung der Zuschüsse für lehrmittel,

.::hulbuskosten und die Beteiligung an der Mittagsbe­
treuung.

Die SPD will die Eigeninitiative der Bürger stärken
und unterstützen. Diese sei auch beim Bau von Pflan­
zenkläranlagen gefragt. Hierfür hat sich Bundestags­
abgeordneter Schurer eingeselzt.
Nach seinen Ausführungen erklärten sieben anwe­
sende Versammlungsteilnehmer ihren Beitritt zur SPD.
Dies reichte aus, um einen Ortsverband zu gründen.
Als Wahlleiter erläuterte Ralf Kirstner zuerst die Sat·
zung eines Ortsverbandes, die einstimmig angenom­
men wurde. Im Anschluss fanden die Vorstandswah­
len statt. In schriftlicher Wahl erhielten das Vertrauen
der Mitglieder Stefan Herbrechtsmeier als erster Vor­
sitzende und Georg Huber als sein Stellvertreter,
Georg Feichtgruber als Kassier und Helga Her­
brechtsmeier als Schriftführerin. Zu Beisitzern wurden
gewählt Josef Mayerhofer, ludwig Hummel und Albert
Hobmaier.

Im Verlauf der Versammlung erhöhte sich die Zahl der
Mitglieder auf neun. Sie übertrugen das Amt der Revi­
soren an Alwin Feichtgruber und Franz Luferseder.

Nach der Wahl wurde ausführlich über die Abwas­
serentsorgung diskutiert und die Arbeit des neuen
SPD-Ortsverhandes besprochen, welche vom Unter­
bezirk unterstützt werden wird.
(Bericht: Helmut Rasch)

EINDRUCKSVOLLE FEIER DER
ERSTKOMMUNION

Die Feier der ersten Heiligen Kommunion wurde zu
einem Höhepunkt im Leben der Pfarrei. Ein Hochfest
in ihrem jungen Christenleben begingen zwei Buben
und vier Mädchen. Sie traten zum erstenmal an den
Tisch des Herrn. Über viele Wochen haben sie sich
auf diesen ganz besonderen Tag vorbereitet und sa­
hen ihm mit viel Freude entgegen.

In einem feierlichen Kirchenzug wurden die Erst·
kommunikanten von ihren Eltern, den Ministranten, der
Pastoralassistentin Marianne Kaltner und von Pfarrer
Paul Janßen unter dem Geläut der Glocken in die
festlich geschmückte Pfarrkirche S1. Johannes be­
gleitet.

Dort begann die Erstkommunionfeier mit einem
gemeinsamen Singen und Beten. Die weitere Gestal­
tung lag zum Teil in den Händen der Erstkommuni­
kanten selbst. In der Ansprache wies Marianne Kaltner
auf die Bedeutung der Begegnung mit Christus hin,
der bleibender Mittelpunkt ihres Lebens sein soll. Die
jungen Christen trugen selbst die Fürbitten vor und
erneuerten ihr Taufgelöbnis. Mit großer Ehrfurcht
traten sie an den nsch des Herrn und empfingen den
Leib Gottes.

Zum Schluss bedankte sich Pfarrer Paul Janßen
bei allen, die dem Festgonesdienst beigewohnt und
ihn so festlich gestaltet haben. Ein Erinnerungsfolo in
der Pfarrkirche und eine Dankandacht am Nachmittag
setzte dem denkwürdigen Tag einen Schlusspunkt.

(Bericht und Foto: Franz Maier)
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GEMEINDE

ZANGBERG
Giftmobil - Einsatzpfan ­

Termin für das 2. Halbjahr 2000

Gemeinde Zangberg:
24.07.2000 14.00 - 14.30 Uhr

Wertstoffhof

NIKOLAUS ASENBECK FEIERTE SEINEN
70. GEBURTSTAG

Eine große Geburtstagsfeier hielt der Zangberger
Altbürgermeisler und Ehrenbürger Nikolaus Asenbeck
zu seinem 70. Geburtstag. 200 persönliche und politi­
sche Freunde waren dazu ins Gasthaus Sedlmayr
eingeladen.

Asenbeck war ausgangs der 70er Jahre maßgeb­
lich als Landtagsabgeordneter an der Gebietsreform
beteiligt und kämpfte für den Erhalt kleinerer Gemein­
den, als dies der Entwurf des seinerzeitigen Innenmi­
nisters Bruno Merk vorgesehen hatte. Ihm haben die
vier Gemeinden der Vgem ihre Selbständigkeit und
diese ihre Bildung mit zu verdanken.

Von 1966 bis 1981 war der "Nik~ Bürgermeister von
Zangberg und schuf mit Wasserversorgung, Abwas­
serbeseitigung, Mehrzweckhalle und Feuerwehrhaus
wichtige Infrastrukturmaßnahmen. 1955 wurde er
Ortsvorsitzender der CSU, von 1967 bis 1994 Kreis­
vorsitzender (heute Ehrenkreisvorsitzender). Er ge­
hörte von 1956 bis 1971 dem Kreistag an, darunter
von 1966 bis 1971 als Fraktionsvorsitzender. Sechs­
mai, von 1970 bis 1994, holte Nikolaus Asenbeck
Traumergebnisse für sich und die CSU als Stimm­
kreisabgeordneter des Wahlkreises Mühldorf für den
Landtag, war Mitglied in verschiedenen Ausschüssen
und erhielt zahlreiche Auszeichnungen, darunter auch
das Bundesverdienstkreuz.

In zahlreichen Ansprachen wurden die Verdienste
des Politikers Nikolaus Asenbeck gewürdigt.
Die Gemeinde schenkte dem Allbürgermeister einen
Gartenstuhl zum gelegentlichen Ausruhen. Diesen
übergaben der 1. Bürgermeister Franz Märkl, 2. Bür­
germeister Sebastian Huber und Gemeinderatsmit­
glied Alfred Huber. (Bericht und Foto: G. Thalhammer)

50 JAHRE MÄNNERGESANGSVEREIN

Mit einem glanzvollen Festtag beging der Männer­
gesangsverein Zangberg das Fest seines 50jährigen
Bestehens. Der Chor ist aus dem Ortsgeschehen nicht
wegzudenken. Er gestaltet kirchliche Feste sowie
weltliche Feiern und veranstaltet Konzerte von hohem
Rang.

Am Festtag begaben sich acht Chöre, Ehrengäste
und Qrtsvereine in einem langen Kirchenzug von der
Mehrzweckhalle zum Klosterpark, wo Kurat Pater Hei­
ßig den Festgottesdienst zelebrierte. An die 200 Sän­
gerinnen und Sänger gestalteten zusammen mit dr

Blaskapelle Weyerer in Uraufführung der WaldsassE:­
ner Messe im Arrangement der beiden Zangberger
Dirigenten Traudl Vordermayer und Willi Voß.

Nach dem Festzug zurück zur Mehrzweckhalle
spielte dort zum gemeinsamen Mittagessen die
Stadtjugendkapelle unter Leitung des Zangbergers
Raimund Burger. Am anschließenden offenen Singen
beteiligten sich außer dem Jubelverein sieben
auswärtige Chöre.

Schirmherr und Bürgermeister Franz Märkl
würdigte die Verdienste des Männergesangsvereins
und wünschte noch lange Jahre erfolgreichen
Bestehens. Vorstand Holger Freese dankte seinen
Sängern und allen Mitwirkenden und forderte
sangesfreudige Männer aus dem Ort und der
Umgebung zur aktiven Mitgestaltung im Chor auf.
Zurück bleibt die Erinnerung an einen denkwürdigen
Festtag voll Sang und Klang mit perfekter Organisatic..
und strahlendem Wetter, ein Höhepunkt im
Vereinsgeschehen der letzten Jahre. Unser Bild zei
den Zanberger Chor mit Dirigent Willi Voß beim
Eröffnungsgesang, Vorstand Freese (rechts vom
Rednerpult) und Schirmherr Franz Märkl.

(Bericht und Foto: G. Thalhammer)

Seite 10 Miucilungsblau - Ausgabe 07f2000



JOKOB HOCHHOLZER WURDE 90

Bei wiederhergestellter guter Gesundheit feierte
Jakob Hochholzer aus der Mozartstraße seinen 90.
Geburtstag. Im Jahr 1977 kam der Jubilar mit seiner
Frau Hildegard aus der Regensburger Gegend nach
Zangberg. Für die Gemeinde gratulierten 1.

Bürgermeister Franz Märkt und 2. Bürgermeister
Sebastian Huber. (Bericht und Foto: G. Thalhammer)

FESTABEND DES MÄNNERCHORES

Die Reihe seiner Festabende im Ahnensaal mit
erstklassiger Musik und mit Gedanken zu einem Leit~

thema selzte der Männergesangsverein fort. Diesmal
hieß das Mono: ~Wia d'Zeit vergeht", passend zu den
50 Jahren, die der Männergesangsverein inzwischen
besteht. Die von Volksmusiksendungen her bekannte
Rundfunkmoderatorin Hedi Heres trug dazu Heiteres
und Nachdenkliches vor und war selbst sichtlich an­
getan von den musikalischen Beiträgen.

Auf dem Bild von links: die Geisenhausener Sai­
tenmusik, die Kirchberger Sängerinnen, Frau Hedi
Heres und der Bassist der Darkarre Tanzlmusik. Da­
linter der Männerchor, der von Traudl Vordermayer

und Willy Voß dirigiert wurde.
Für alle der fast 300 Zuhöhrer bedeutete dieser

Abend Hörgenuss pur.
(Bericht und Foto: G. Thalhammer)

SCHUTZGELÄNDERFÜR
WEIHERPLATTFORM

Die Plattform über dem Dorfweiher erhielt Anfang
vergangenen Monats ein Schutzgeländer. Die Ge­
meinde kam damit den Sicherheitsvorschriften nach.
Dort, wo die Plattform über das Wasser ragt und am
Steg bei der Bachüberquerung, wurden vom Gemein­
dearbeiter Hans Schiller Holzstützen angebracht und
an diesen Querbalken befestigt.

(Bericht und Foto: G. Thalhammer)

SEGNUNG EINES WEGKREUZES

Das sogenannte Schmiedkreuz am Hamburger
Weiher wurde von Unbekannten beschädigt und damit
entweiht. Dieses Kreuz wurde bis zu seinem Tod von
dem Schmiedemeister und Diplomingenieur (FH) An­
ton Buchmeier liebevoll gepflegt. Er sorgte damit für
die Erhaltung des väterlichen Vermächtnisses und
Zeichens der Volksfrömmigkeit. Gerhard Hamburger
von Taubenthai nahm sich nun des Kreuzes an und
restaurierte es zusammen mit Sebastjan Huber auf
eigene Kosten. In einer kurzen Andacht wurde das
Kreuz von Pfarrkurat Pater Dito Heißig im Beisein
zahlreicher Gläubiger, die vor allem aus Palmberg
kamen, gesegnet. (Bericht und Foto: G. Thalhammer)
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VITUS MEYER WURDE 75 JAHRE

1. Ampfinger Solar'ag

Sonn'ag, 16. Juli 2000

13.00·16.30 Uhr Solarmarkt
Bahnhof Ampfing ~ Parkplatz Industriedenkmal

Solartechnik mul Solarmobile

JII(ormwiollell

100.000 Dächer Förderprogranun
Einspeisungsvergütung 99 PflkWh

Stromwechscl - MarktUbersicht Ökoslrom
Förderprogramm "Brcnnwcrl und Solar" der Gemeinde Arnpfillg

Solarkocher und Solarkühlschrank
Photovoltaikanlage zur Slromerzeugung

Thermische Solaranlage zur Warmwassergewinnung
Dampfmaschine und Sonnenslrom

Twike und City-eI

Ki"derslalld II/ld Gewil/llspiel

20.00 Uhr Diskussion18.30
ANZEIGENMARKT

Zum 75. Geburtstag von Vitus Meyer aus
Landenham gratulierten in Vertretung der Gemeinde
der 1. Bürgermeister Franz Märkl und sein
Stellvertreter Sebastian Huber dem Mitbürger, der sich
große Verdienste um die Gemeinde erworben hat.

Als Gratulanten stellten sich ebenfalls eine
Abordnung der Feuerwehr, die Spielvereinigung und
der Veteranenverein ein. Der Männerchor überbrachte
seine Glückwünsche mit einem Ständchen.

(Bericht und Foto: G. Thalhammer)

Pfarrsaal Ampfing - St. Martinslr. 7

AL Computer

Erstellen und Pflegen vonWebseiten

Internetzugang unter Wun!lchn;unen

Sepp Daxenberger
(BUrgermeister von Waging)

Dieter Gewies
(BUrgermeister von Furth - Solardorfin Bayern)

Themen:

11

Administration und SY!ltempflege Die Gemeillde als Vorreiter der Solarenergie?

Soitwarege!ltiltzte Online-Hilfe

Anfanger-Einzelkurse in Wanl und Excel

Individuelle Themengebiete

Klimaschutz durch Solarenergie
Ökostrom in der Gemeinde
Sonne in der Schule und auf dem Kirehdach
Blockheizkraftwerke rur alle

Reparaturen und Aufrii!ltungen VQn pe', und Druckern

Beratung und Verkauf

Beratung und VerkaufTelekommunikation

Anträge und Service für ISDN, Mobilfunk, Festnetz

FiIHlllzielie Gewinl/e mit Solaranlage,,?

100.000 D:icher Förderprogramm
+ EinspeisungsvergUwng 99 PflkWh
+ Kommunale Förderprogramme

EinkommeIl aus Biomiill-Sfamlbeilf fiir Lalulwirte?

ÖkosfeIler - Sparmodell

IIL COIIIPUTtR

Telefon: 086371985842
Fax: 086371985841

84573sc~o"be'lJ www.1l·LComputer.de

Auflhren Besuch freuen sich:
Bündnis 90f Die Grünen

OY Zangberg, Oberbergkirchen, Arnpfing
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Alles für den Hobbytäpfer
Tooo. Glasuren. Bücher.

Wefkzeug. Brennen

geöffnet roch
telefooischef Vereinbarung

'1(osmetiF<::u.
Nagef-Sturfio
C]3eate (j)acfis

•
~ ~ ~~::

R.....kI'!*9~ l_<IIerI...-.~o:.-:--- ...
Buc:t>bKI1 \e.t~

Wir haben Jeden Freitag und ,,'r'­-_.
Somstog für Sie geöffnet! k_ ........1-

Sie finden uns auch jeden Samstag
om Bouernrnarkt in Woldkro.lburg "";:1ibJV

ib~~~ A.to:'&Ell"'~(h(. ~,
-~~~ reJtel1elC/Jer -,

IJ'~-/ Bichlrlg 2, 84564 Oberberglutchen
..-J Tel 086 37 J 7156, Fax 72 68

.~ . -
Frischaus dvn Backofen erhalten Sie
be.i uns verschiedene Brotsorten, reIch­
liche ....uswahl on 5e:mmeln und Laugen­
gebäck, Schmalzgebackenes. Saison- und
Hdefeingebäck!

• Ihr bewährtes, privates Bestattungsinstitut
• Erdbestattungen • Feuerbestattungen
• Särge. Ausstattungen. Urnen
• Überführungen
• kostenlose Bestattungsvorsorge
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungen K. L1EGL
Tel. 0 86 31/76 03

'l(psmetik,6eftatuffutlB -lft!ßpjfeae - f1Je/(grati1lt-1(osmeti{

)Im)l(U. Pjarrfioj2J, 84564 06er6ergf(jrdi,.

<Tennine nacFi o/erein6aru1l{j !
<TeC 08637/7637 P~08637/985163

84453 Mühldorl· Katharinenpl. 21 • hinter Kreissparkasse

o Irtmeier[H]~
~ i"

JoSef~~

..,1'1
\~tz ~1'I"'la' Hinkerding 4tzf{lC

rWC""
84494 Lohkirchen

Tel. & Fax: 08637 - 833
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tlta' ::i Wunderland
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Inh.: IDllllllrtung
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~ Alle Ce"ie~er Ylld sok])e die es ""erden ,""olle" {

j
! filldell bl!:i (J1'I5 die vielen 'Pil')ge !
j tu", ·Cenu~ für alle 5irme" ~
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i
Wir führen: KOalllchh.c:lhl:n ZlUlI ~choh.oIZide der
flml8 :kngelaua Rott. uUa nmd um dli:n Tee

elnachl. t:iachlrr. ill.uagewählte lIplrttuosm.
auf Wunuh koatenloa wrpackt.

. 1ilao.... ein 1k:iuch lohnt :sIch I

'r ~tDdtplatz 82· 84453mUhldorf' Tel: 08631-37SU'I
~Tln~:Mo- h 11.30 -19.00 Uhr + 1111: 11.30· 16.00 Uhr

T

HOLZBAU - INNENAUSBAU - BALKONE
84573 Schönberg WinJcelmühl 1

Tel. u. Fax: D8639/1881

!! ACHTUNG ACHTUNG !!

Am 9. Juli, 16.00 Uhr findet ein Fußballereignis
statt.

Die 1. Mannschaft des SVO spielt gegen den
Landesligaverein TSV Ampfing 1..

Am 22. Juli spielt die frühere Bayernliga­
Mannschaft des TSV Ampfing (KneißI, Schick &

Co.) gegen die AH-Mannschaft des SVO,

Beginn: 15.00 Uhr.

Um 17.00 Uhr findet dann das Hauptspiel
zwischen dem SVO 1 und dem

Bezirksoberligaverein VFL Waldkraiburg 1 statt.

VeranstaJtungsort:
jeweils Sportzentrum Oberbergkirchen

Für das leibliche Woh/lst bestens gesorgt.

JJ'@ff'fJiJß@[)o'
&3@@1])(IJjJ{J@ff'

Meisterbetrieb

'" Reparatur und Verkauf
.TV
.HiFi
• Video
• Sat-Anlagen
• Computermonitore

Siegfried Seebauer
TeL 08637/7335 Hofmark43b
Fax 0863717369 845640berbergkirchen

Preisinfo für Anzeigen:

• 1. - 3. cm jeweils 7,00 DM
• jeder weitere cm: 5,00 DM
• Logo: 6,00 DM
• besondere Schriftart: 6,00 DM
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I X,. Holzvelorbeilung

I / Yiederschweiberer
AW<V\II MooorSCl1__

lo<;l1he1tn Q
64$62 Mel!eMem

'ei (0863111 21 61
foxlO6/IJ11 162139
Werl:sIoTI (06631114 16
McbI !G1711 J 05 24 28

Holt.>(r.JnOI <JiIlW Art

PcliIoden~~~_-....
1lIUm.-l1.O""". Y'Id nOge
~_.

_ gelChc~ - gelroll

~._.
stroßel1PloNe
SChof. """ HactseMll:!(II

Hob' fD.r G.rtei
~d~.ft Allroundbetrieb

Fußbodenleehnik - Innenausbau
Holz- und Baulensehutz

Montageteehnik

Am alten PfarrllOf 28
84564 Oberbergkirchen

Tel.:08637-985144
od<r 985606

Fax:O 86 37-98 56 05
i\'lobil:OnO-8 83 83 05

Toilettenwagen - Verleih
Hausberger Franz

Riegelsberg 4
84564 Oberbergkirchen

Tel.:08745/1597
Fax.: 0 87 45/91 9584

Fleisch vom Fuchshuber
aus dem Biolandbetrieb

~
\Z)

! ! ! Achtung Landwirte! ! !

Wir haben aUfgerüstet. In diesem Jahr ernten
wir mit zwei Großpackenpressen (Welger u.

Claas) Heu, Silage und Stroh
sowie mit zwei 860er Claas Häckslern.

Für den Handel suchen wir noch größere
Mengen Stroh (ca. 3.000 Ballen).

Interessenten melden sich bitte bei

Matthias Hingerl, Loipfing, Telefon: 08637/7093

• Jungrindfleisch aus eigener Mutterkuh- und
Weidehaltung mit eigenem Stier

• von Kälbern, die in der Herde aufwachsen und
bei der Kuh trinken
Schlachtung ohne weiten Transportweg

I_ Neu,
'<]tzt auch Wurstwaren (Handwürste, Grillwürste,

· aprikawurst, Wiener, G'schwo11'n und vieles
mehr...) - auch stückweise erhältlich!

Interesse?

Dann rufen Sie doch an.
Familie Denk freut sich auf Ihren Besuch.

Vorbestellung bei: Denk Andrea
Fuchshub 1

13,00 DM/kg 64573 Schönberg
Tel. 08637/7530

Fernseh· Video· Hifi .Showtechnic
Reparatur und Verkauf

Klaus Hoferer
Meisterbetrieb

Hofmark 28, 84539 Zangberg
Tel. 0 86 36 / 6 98 98 6

Beschallung verschiedenster Veranstaltungen
(z.B, Vereinsfestc. Hochzeiten, Discoparty's usw.)
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Stockschützen Oberbergkirchen

25 Jahre
(1975 - 2000)

14. Juli bis 23. Juli 2000

Termine

Heizung - Sanitär - Solar
Jürgen Hesse

Neuanlage, Wartung, Reparatur
Meisterbetrieb

Weiher 17, 84539 Zangberg
Tel. 08637/608900, Fax: 608901

~anZinae~

~1.eRt.roanlaJ:'~
Pneumatik

Ewald Xirmaier
bst_II_liODcn - KudJodielSt für alle Elcklrogeritc

SPS.Aolagey ISDN·Tclcfonsystcmc

Telefon 086361- 1517 Falt 08636 - 698362
e-mai! Ewa•1d.Kirmaier@T-online.de

~fIIlark17

8~ Zangberg

J
Thomasl..lJlIZlr'Igf.lr
RBiffBisensus86 5

845fU ObtHbergk/rr:hfln
tel..' 086371985608
infotllanzinglK·OtV
lI'WW../anzirJg6I'.OtV-

Oesign und PrtJgrsmmlrm.mg
~ Interne/ulfM

und sI/ern wes dahintersreckt.
INTERNET
CD-ROM

3D
VIDEO

..August 2000"

fUr das MuteUungsblalt

Ahgabe1ermin

Freitag. 14.7,20QO
Herren DUO·Tumier mit 9 Mannschaften

Beginn: 18.00 Uhr

Samstag, 15.7.2QOO
Finale der Ortsmeisterschaften Oberbergkirchen

Beginn: 19.00 Uhr

Donnerstag, 20.7.2000
Mixedturnier mit 9 Mannschaften

Beginn: 18.30 Uhr

Frejtag.21.7.2000
Jugendturnier mit 9 Mannschaften

Beginn: 18.00 Uhr

Samstag, 22,7.2000
Internationales Weitschießturnier Jugend U 16/U 18

Beginn: 9.00 Uhr
Internationales Weitschießtumier Junioren U 21 und

Herren
Beginn: 11.00 Uhr

Herrenturniere Mannschaftsspiel
In Buchbach (13 Mannschaften)

Beginn: 14.00 Uhr
In Wurmsham (9 Mannschaften)

Beginn; 15.30 Uhr
In Oberbergkirchen (9 Mannschaften)

Beginn: 15.30 Uhr

ab 19.00 Uhr Festabend mit Musik und Unterhaltung
ca. 19.30 Uhr Siegerehrung der Turniere

gegen 21.00 Uhr eröffnet die Disco-Bar mit DJ Klaus

Sonntag, 23.7.2000
10.00 Uhr Festgottesdienst für die verstorbenen

Mitglieder des Sportvereines Oberbergkirchen am
Sportge/~ndein Aubenham

anschließend Mittagstisch, Ehrungen verdienter
Mitglieder und Ausklang des Festes

bei Kaffee und Kuchen
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90 Jahre

KSK Schönberg

27. Juli bis 30. Juli 2000

Schirmherr: Bürgermeister Alfred Lantenhammer

Festprogramm

Donnerstag, 27. Juli 2000 Samstag, 29. Juli 2000

18:45 Uhr Aufstellung zum 19:30 Uhr
Kirchenzug

19:00 Uhr Gedenkgottesdienst in
der Pfarrkirche für die
gefallenen, vermißten und
verstorbenen Kameraden.
Weihe einer Gedenkkerze
Totenehrung am
Kriegerdenkmal mit
Kranzniederlegung

20:00 Uhr Festeröffung mit den
Lohkirchner
Böllerschützen,
Bieranstich durch
Schirmherr
1. Bürgermeister
Alfred Lantenhammer
Festabend mit
Ehrungen
Es spielt die
Festkapelle Weyerer

Freitag, 28. Juli 2000

20:00 Uhr Zeltdisco mit
dem Graffiti-Team

Benefizveranstaltung zu
Gunsten der Kriegsgräberfür
sorge. Der Abend wird kostenlos
gestaltet von:
Festkapelle Weyerer
Hofmarkmuskanten Egglkofen
Stadtkapelle Neumarkt-SI. Veit
Eintritt ist frei
Große Verlosung
Der Reinerlös kommt dem
Soldatenfriedhof Sologubowka
bei SI. Petersburg zugute

Sonntag, 30. Juli 2000

06:00 Uhr Musikalischer Weckruf

08:00 Uhr Empfang der Ehrengäste und
Vereine

09:30 Uhr Kirchenzug

10:00 Uhr Festgottesdienst mit
Bänderweihe, Festansprachen
Festzug durch den Ort

12:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen mit
Festkapelle Weyerer
Übergabe Erinnerungsgeschenke
nachmittags Kaffee und Kuchen

Es laden herzlich ein: Vorstand und Festausschuß der KSK Schönberg



WAS IST lOS IM JULI ?
OIJERIJERGKIRCHEN

SCHÖNIJERG

09.07. So.
12.07. Mi.

14.07. Fr.

15.07. Sa.

15.07. Sa.

16.07. So.

16.07. So.

16.07. So.

20.07. 00.

21.07. Fr.

22.07. Sa.

ZANGIJERG

LOHKIRCHEN

•

Besichtigung einer Trockenmauer bei
Möstl Horst, Gartenbauverein
,,20 Jahre AH" der SpVgg Zangberg mit
Kleinfeldturnier
Sternwallfahrt nach Kirchbrunn
ENTFÄLLT (Grillfest der FFW); Neuer
Termin: 12.08.2000; Beginn 16.00 Uhr
am Feuerwehrhaus
25-Jahr-Feier des Kindergartens
"HerzJesu", Beginn: 10.30 Uhr Festgot
tesdienst im Klosterpark mit Fahnenweihe
Beteiligung des OV der Grünen am 1.
Ampfinger Solartag, 13.00 bis 20.00 Uhr
Vgem-Hufeisenturnier am Sportplatz in
Lohkirchen, 13.00 Uhr; ansch!.
Siegerehrung
Firmung in Ampfing, 17.00 Uhr
4. Dorfweiherfest
Abschlussandacht des Kindergartens,
9.00 Uhr, Klosterkirche

01.07. Sa.

01.07. Sa.

02.07. So.
08.07. Sa.

09.07. So.

16.07. So.

16.07. So.

21.07. Fr.
23.07. So.
27.07. 00.

01.07. Sa. Sonnwendfeier der Landjugend, 19.30
Uhr

02.07. So. Fahnenweihe der KSK Waldkraiburg
11.07. Oi. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 Uhr
13.07. 00. Seniorennachmittag, Gasthaus Eder,

Habersam
14.07. Fr. Walddisco der KSK beim Lutsch'n

Anwesen
15.07. Sa. Kabarett mit Maria Peschek im

Gemeindesaal, 20.30 Uhr
16.07. So. Pfarrfest in Lohkirchen
16.07. So. Vgem-Hufeisenturnier am Sportplatz ir,

Lohkirchen, 13.00 Uhr; ansch!.
Siegerehrung

25.07. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 Uhr
30.07. So. KSK-Gründungsfest in Schönberg

02.07. So. 13.00 Uhr, 14.00 Uhr und 15.00 Uhr Kir­
chenführung mit Turmbesteigung; an­
schließend Kaffee und Kuchen im
Pfarrheim

06.07, 00. Stammtisch der Frauenrunde im Sport­
heim Aubenham

08.07. 5a. Seniorenausflug ins Alpbachtal, Abfahrt:
7.30 Uhr am Martinsbrunnen. Anmelde­
schluss: 04.07. Informationen u. Anmel­
dung-ehr. Gossert, Tel. 08637/407
Familiengottesdienst, 10.00 Uhr
Seniorennachmittag, 14.00 Uhr,
Pfarrheim
Stockschützenturnier Duo-Herren ab
18.00 Uhr
Finale der Ortsmeisterschaften der
Stockschützen 19.30 Uhr
Vereinsmeisterschaften des SVQ - Ten­
nis, Damen/Herren/Einzel
Vereinsmeisterschaften des SVO - Ten­
nis, Damen/Herren/Einzel
Beteiligung des OV der Grünen am 1.
Ampfinger Solartag, 13.00 bis 20.00 Uhr
Vgem-Hufeisenturnier am Sportplatz in
Lohkirchen, 13.00 Uhr; ansch!.
Siegerehrung
Damenturnier der Stockschützen, 18.30
Uhr
Jugendturnier der Stockschützen, 18.00
Uhr
9.00 Uhr Internationales Weitschießtur­
nier
ab 14.00 Uhr Int. Herrenturniere im Weit­
schießen
ab 19.00 Uhr Festabend 25-Jahre Stock­
schützen in Aubenham mit Musik und Bar

23.07. So. 10.30 Uhr Festgottesdienst für verstor­
bene Mitglieder des SVO, anschließend
Mittagstisch und Ausklang der Festivitä­
ten

29.07. Sa. Stockschützen - OPEN-AIR-DISCO

02.07. So. 125-jähriges Gründungsfest der FFW
Jettenbach, Abfahrt 8.00 Uhr

02.07. So. Gründungsfest der KSK Waldkraiburg
09.07. So. Gründungsfest der KSK Wurmsham
16.07. So. 125-jähriges Gründungsfest der FFW

Bonbruck, Abfahrt 8.00 Uhr
16.07. So. Vgem-Hufeisenturnier am Sportplatz in

Lohkirchen, 13.00 Uhr; ansch!.
Siegerehrung

26.-30.07. 90-jähriges Gründungsfest der KSK
Schönberg

Herausgeber:
Mitteilungsblatt der VGem Oberbergkirchen und
Amtsblatt des Schulverbandes Schönberg

Verantwortlich für den Inhalt:
Geschäftsstelle der

VGem Oberbergkirchen, Hofmark 28, 84564
Oberbergkirchen, Telefon 06637/9864-0

Internet-Adresse: http://www.iiv.de/oberbrgk
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Bei uns kOnnt ihr einen Nechmrtlag lang das SChieBen mit dem Asphallstock problef'en
Veronotaller. Sportverein 86 SChOnberg • Abte,lung SlcckschOtzen
Uhrzeit, Trellpunkt 13 00 17 00 Uhr Slockbahnen In Eschlbach
Anoprechpartnor: Josef Bock Hauptstraße SchOnberg Te' 08637n325
ZU unserem SChnuppertag freuen wir uns auf f\1I\deT und Jugendliche ab 12 Jahre Eine Anmek:tung esl
erforderlich FOr eme Brotzeit und Getrtnke wird gesorgt Kosten entstehen Euch keine

Euch WIld das Loben de BIenen In einem gIIsemen Scheukoslen gezeigt, auBenfem werden wir einen
Blen8notand bosIchlIgen We HoniO goechleudert wild wollen wir Euch euch noch vorfUhren
Veranalaller. Imkorvere," SchOnberg
Uhrzeit, Treffpunkt: 13 00 Uhr DorIpIalz SchOnberg ROCkkehrgegen 16 30 Uhr
Anoprechpartn.r. JosefHuber Aeenreuth SchOnberg Te' 08745/1792

Helmut Rasch SChOnberg Tel 08637/438
Wir freuen uns auf max 15 KInder und Jugendliche Im AJter von 9-14 Jahren Anmeldung bitte bis zum
04 08 vornehmen gegen Bienengift eiIeIgIsche KInder dOrlen nicht engome1delwenfen .'ne HOfl1llInol­
zelt wird tor Euch

Veranotaller. Tumvere,n Landjugend und Freiwillige Feuerwehr LohkIrchen
Uhrzeit, Trellpunkt ab 14 00 Uhr Spor1platz bzw FeuelWOhrl1e,m In Lohkirchen
Anoprechpartner Annemone Delnb<lck oe nbach, Lohk.rchen Tel 086371240

Seid Ihr noch nie mit einem Pony geritten odec WOI'det Ihr gerne wieder einmal rehen? Wir laden Euch
Jewel~ DIenIt8g nachmittags ein auf u"","," Pony's zu reiten.

Veranstalter: Famit e Radlbrunner
Uhrzeit, Treffpunkt 14 00 Uhr Radlbrunnerhof n Atzgong
Anoprechpartner. G Radlbrunner Siedlungsweg Oberbergkirchen Tel 08637/440
FÜr einen Unkostenbeitrag von 5 DM vl!f8OI'SJen Wir Euch mit Brotzeit ul\d Getrlnken BlUe Reitkappe
oder Fahrradhelm mitb n

M;!Jrchen'stunde Im Klosterpark
'Mr wollen m t den Jüngeren KII~dem unter Euch elne Mlrchenstunde in unserem KJosIerpark. gestelten.

Veranstalter: Landfrauen und Bauemverband langberg
Uhrzeit, Treffpunkt 13 30 Uhr Platz vor der K!osterpforte
Anaprechpartner OltIl,e Auer Emerkam Zangberg Tel 0863717180

Thereout Buchner Weilkirchen Zangberg Tel 0863611502
Herzlich wVlkomrnen sind Kinder von 4 8 Jahren natürlich Buch Muttis Wir bitten um vorhange AnmeJ..
dung Zu emer kostenlosen Stlrttung seid Ihr herzlich eingeladen Ende der Veranstaltung Ist um
ca 16.30 Uhr

Wr wenfen mI1 Euch zum Tio<park Helabrunn noch MOnchen I8hren Ungollh 3 _ leng kllnnlll1r
1111 Il8rpark die kleinen und groBen Tiefe bestaunen Dann fahren wir zurOCk nach Obeft)ergkirchen wo
wir am Sportplatz bei gogrlllten WllJatchen und _en den Ausftugstag euskh__

Veran_ SchOtzenvereine Aopertoham und Oberbergkirchen
Uhrzeit, Trellpunkt 8 00 Uhr am _sbrunnen
Anoprechpartner. JoseIMayer Aub harn Oberbergkirchen Tel 086371!l85085
Vlmlkommen lind MIdchen und Jungen ab 8 Jahre max. 20 Kinder kOnnen teilnehmen eme Anmeldtmg
si _Ich Die Kooten fOr EIntrJtl und GrIllen _ wir OIe _ d hr wIhrend des Auf.
enth8rta lIn rk bitten war E einem Rucksack selbst mitzu

D!enstaa.
08.122,/21.
AUaust

Fr8!taR.
04. AUQUSt

1'!'eItU.
11.A!IIIIIIt



MlIntaA.
14. A!UIUIt

Krlit:.ltSrwantJetlJof/: t!iJt" ~n: ~ 11
Be einer Wanderung durd\ die heli"nischen Fluren letnt Ihr jede Pftanze und jeden Strauch kennen und
k/lnm seine besondere lledOutuIjg__ Da am Tag nach llOr WlllldOlUl1g dkl KrI_utattfindat
werden wir aud'l eine.n Krllitertiuschlin bii'Jden
Veranstalter. Beuemvorband und Landfrauen laIlgberg
Uhrzeit, TraIIJ>unkt 1300 1600 Uhr Beuemhof Farn Grond~ Moosen langberg
Aneprachpartner. nge Grundl MOOS/ln lahgbe'll Tel 0883617260
WI_ 15 20 klein. und groBe Kinder eInkIden den NachrlllttoV mit unuu yetbtingen _ zu
einer l<iekian StIrIcung taden wir EUCh horzIIeh ein Mö\tor mit kleInereh KIndern """non den Nechmittlg
au,," _ mit _ seih somit .._dkI dopptoIl8 WoQ8tl8ckezu Iahnlri An_li I..a_n Bol
___....EIich"R~ungf\1IlziJbIIngen

V__Turnvor81n landjugend nd FralWllloge FeuerWehr lQI\kirchen
Uh~1t, ~unkt= o,b 14 00 lJIIr Sf*tpIat%~ l'euerwehrheim nlO/lld_
Aneprachpartner. Mnema DeI.bOCk< Da nbach LOhki""'.. Tel 08837~40

~ In__temilllM_ ~ AU9Uot

Infoiii\ijkiiiSijii9iilnifuiii;,--V ltar. FlillWllugeF8tI~~en Jugendilruppej
Uh :traIIJ>unllt 15 00 8'00 Uhr Seratehauo der FFwOberbeljlkln:hen
Aneprachpartn.r Chnatiaf' \\/ilt"", n ~kIn:h," Te' 0883717402
Uber Inter.e8Ie von ungen Ulid Mäddien im Attei' von 10 14 Jahren~ WIl uni freuen es entste­
hen Euch keine Kosten lellneh~ kGnrien max 15 Personen wir bitten um vorherige Anmeldung




